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Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken ist derzeit für das öff entliche
Baden geschlossen

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse
Kiosk an der Dörnlestraße

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag   13.30 - 16.30 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Die Stadtkasse teilt mit, dass bei der Grund- und Gewerbesteuer 
auf 15.8.2023 die Vorauszahlungsraten für das III. Vierteljahr 
2023 fällig werden.
Die Vorauszahlungsraten ergeben sich jeweils aus dem letzten 
Steuerbescheid. Es wird um termingerechte Bezahlung gebe-
ten, da im Verzugsfalle Säumniszuschläge angesetzt und bei der 
Mahnung Mahngebühren erhoben werden müssen. Die Stadt-
kasse nimmt keine Barzahlungen entgegen. Einzahlungen für 
die Stadtkasse können bei allen Banken und Sparkassen auf un-
sere IBAN: DE51 6205 0000 0000 0008 59, BIC: HEISDE66XXX 
geleistet werden, dabei ist unbedingt das Buchungszeichen an-
zugeben.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, die sich am Lastschriftverfah-
ren beteiligen, werden die fälligen Beträge, unter Angabe der 
Gläubiger-ID DE15SHN00000055571 sowie der jeweiligen Man-
datsreferenz, zum 15.8.2023 von ihrem Bankkonto eingezogen. 
Bitte beachten Sie, dass Änderungsmitteilungen für das Last-
schriftverfahren den 15.8.2023 betreffend nur noch bis zum 
9.8.2023 entgegengenommen werden können.
Stadt Heilbronn
Stadtkasse

Kompakter Projekte-Kompass bis 2030
Mit dem Magazin „Unser Heilbronn – Perspektive 2030“ geht die 
Stadt Heilbronn beim Thema Bürgerinformation und Öffentlich-
keitsarbeit neue Wege. Auf 80 Seiten stellt sie mit vielen Bildern 
und kurzen Texten über 50 Schwerpunktprojekte vor, die in der 
Stadtentwicklung der nächsten Jahre wichtige Akzente setzen 
werden. „Wir möchten in den aktuellen turbulenten Zeiten mit 
Ukraine-Krieg, Inflation und Energiekrise einen klaren Kompass 
geben, dass Verwaltung und Gemeinderat die Stadt in allen 
wichtigen Bereichen weiterhin zukunftsfest aufstellen – damit 
Heilbronn auch künftig ein starker Wirtschaftsstandort und eine 
attraktive Stadt bleiben wird“, erklärt Oberbürgermeister Harry 
Mergel. In die drei Hauptfelder Wissen, Wirtschaft und Wohl-
fühlen sind die Projekte untergliedert. Erläutert werden nicht nur 
Großprojekte wie der Innovationspark Künstliche Intelligenz (KI), 
der neue Bildungscampus West, die Innovationsfabrik 2.0 oder 
der Neckarbogen mit dem Neubau der international ausgerich-
teten Josef-Schwarz-Schule. Auch spannende Bildungsprojekte 
(Sprachsensible Schule, neues Kulturportal), ehrgeizige Klima-
schutz-Pläne, das Projekt sichere und saubere Innenstadt, eine 
Geschichtswerkstatt mit Stationen auf der Waldheide, ein neuer 
Neckarzugang in der Innenstadt, der geplante Radschnellweg, 
das Projekt klimastabiler Stadtwald, neue Begegnungsprojekte 
oder neue digitale Angebote der Verwaltung werden dargestellt.
„Wissen schafft Wirtschaftskraft lautet unsere Strategie“, betont 
OB Mergel und verweist auf die vielen Bildungsprojekte und die 
Ausbildung einer guten Fachkräftebasis für Unternehmen direkt 
am Standort Heilbronn. Mit der Innovationsfabrik 2.0, dem er-
weiterten Bildungscampus und dem KI-Innovationspark würden 
zum Beispiel weitere wichtige Zukunftsimpulse gesetzt und Heil-
bronn als Wissensstadt ein großes Stück vorangebracht.
55 Bilder veranschaulichen, wie Heilbronn sich in den nächsten 
Jahren entwickeln wird. Eine große Karte lokalisiert die Projek-
te. In einem eigenen Kapitel wird Heilbronns Weg zur Wissens-
stadt erläutert. Die Dokumentation sei bewusst bürgerfreundlich 
gestaltet, im handlichen Querformat, anschaulich, kompakt und 
modern, verdeutlicht Florian Baasch, Leiter der Stabsstelle Stra-
tegie und Stadtentwicklung. „Es soll zum Blättern und Lesen ein-
laden – und hat sogar eine Fadenbindung in Heilbronner Stadt-
farben.“ Mit dem Projekte-Schaufenster solle deutlich werden, 
„dass Heilbronn auch 2030 lebenswert und wettbewerbsfähig 

sein wird“. Die Perspektive 2030 wird einerseits an rund 15.000 
Haushalte in Heilbronn versandt – eine Zufallsauswahl über das 
Melderegister, die alle Stadtteile abdeckt. Öffentlich ausgelegt 
wird das Magazin zudem in allen Bürgerämtern, allen Kulturin-
stituten (Stadtbibliothek, Stadtarchiv, Musikschule, Städtische 
Museen, Literaturhaus), in der Volkshochschule und der expe-
rimenta. 20.000 Exemplare sind in der ersten Auflage gedruckt.
Online-Version
Die Inhalte des Magazins werden zudem in einer Online-Version 
auf einer Unterseite der städtischen Homepage dargestellt. Dort 
gibt es zudem kurze Videos mit Bürgermeinungen zu einzelnen 
Projekten, man kann Themen nach Interessen filtern und erhält 
in einer interaktiven Karte Informationen durch Anklicken. Die 
Online-Version ist barrierefrei gestaltet. Die Texte können über 
ein Auswahlfenster in der Navigationsleiste in 28 verschiedenen 
Sprachen angezeigt werden.
Die Internetadresse lautet: https://zukunft.heilbronn.de

 
Präsentieren das neue Magazin „Unser Heilbronn – Perspektive 
2030“: Oberbürgermeister Harry Mergel (re.), Strategie-Stabs-
stellenleiter Florian Baasch und Projektleiterin Karoline Pfizen-
mayer Foto: Stadt Heilbronn/Barbara Kimmerle

Nichtrauchen lohnt sich
Für 20 Schulklassen aus dem Stadt- und Landkreis Heilbronn 
hat sich der Verzicht aufs Rauchen jetzt ausgezahlt: Sie gehören 
zu den Gewinnern des diesjährigen Nichtraucherwettbewerbs 
„Be smart – don‘t start“ und wurden für die regionale Preisverlo-
sung ausgelost. Am 18. Juli 2023 erhielten sie im Arthaus Kino 
im Heilbronner Marrahaus ihre Preise, die von unterschiedlichen 
Sponsoren gestiftet wurden.
Aus der Stadt Heilbronn wurden nachfolgende Klassen ausge-
zeichnet:
• Klasse 6b/c/d und 8a/b, Elly-Heuss-Knapp Gemeinschafts-

schule
• Klasse 8.2, Fritz-Ulrich-Schule
• Klasse 7b/e und 8c, Heinrich-von-Kleist-Realschule
• Klasse 7a/c, Mönchseegymnasium
• Klasse 7, Pestalozzi-Schule
• Klasse 6b, Wartbergschule
Die Klassen erhalten jeweils 50 Euro für die Klassenkasse, gespen-
det von der Heilbronner Bürgerstiftung. Die Klasse 8c der Heinrich-
von-Kleist-Realschule erhält zusätzlich noch einen Gutschein der 
Eismanufaktur Primafila und die Klasse 6d der Elly-Heuss-Knapp 
Gemeinschaftsschule ein Materialpaket von Brunnen.
Aus dem Landkreis Heilbronn wurden folgende Klassen prämiert:
• Klasse 5b, Georg-Kropp-Schule, Löwenstein (Gutschein Eis-

manufaktur Primafila)
• Klasse 9c, Herzog-Christoph-Gymnasium, Beilstein (Aktiv- 

und Spieleboxen AOK Heilbronn)
• Klasse 9d, Friedrich-von-Alberti-Gymnasium, Bad Friedrichs-

hall (Werksführung Audi Neckarsulm)
• Klasse 8a, Evangelisches Paul-Distelbarth-Gymnasium, Ober-

sulm (Besuch Kletterarena Heilbronn)
• Klasse 10a, Jagsttal-Gymnasium, Möckmühl (Wertgutschein 

Osiander)
• Klasse 7d, Realschule Güglingen (Besuch des experimenta 

Science Centers Heilbronn)
• Klasse 8e, Selma-Rosenfeld-Realschule, Eppingen (Kinogut-

scheine Kinostar)
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Offene Jugendarbeit

Jugendcafé Frankenbach
Öff nungszeiten
Das Jugendcafé hat an folgenden Tagen geöff net:
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren.
Kontakt: Raphael Burkhardt, Leitung Jugendcafé Frankenbach
Tel. 07131/42835, E-Mail: jcfrankenbach@jufa-hn.de
Instagram: juca_frankenbach
Würzburger Str. 38, 74078 Heilbronn

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 30. Juli
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5, 8b.9
Bitte beachten Sie
In den Sommerferien beginnt der Gottesdienst in Frankenbach 
immer um 9.30 Uhr.
Sonntag, 30.7.
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Kirchenpflege, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr
E-Mail Kirchenpfl ege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Samstag, 29.7.
14.30 Uhr  Beginn des Zeltlagers. Herzliche Einladung an alle 

Interessierte zu Kaff ee und Kuchen am Zeltplatz 
vorbeizuschauen. Über mitgebrachte Kuchenspen-
den freut sich das ZeLa-Team. Das Zeltlager fi ndet 
vom 29.7. bis 5.8.2023 im Rottal statt.

Sonntag, 30.7.
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Leingarten, Pastor Peterseim
Donnerstag, 3.8.
12.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen von Erzählcafé Fran-

kenbach und Seniorenkreis Leingarten im Licht-
Luft-Bad in Heilbronn. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, melde sich bitte bei Eva-Maria Schmolz 
oder bei den Pastor:innen.

18.00 Uhr  Männerchor
19.30 Uhr  Gemeindevorstandssitzung in Frankenbach (Evalu-

ation)
Aktuelle Hinweise fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.emk-heilbronn.de.
Wir wünschen Ihnen eine erholsame, gesegnete und schöne Ur-
laubszeit. 
Ihre EmK
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim, Tel. 07131/42408
E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Seit fast 25 Jahren gehört der internationale Nichtraucherwett-
bewerb „Be smart – don‘t start“ zu den bewährten Suchtpräven-
tionsprojekten für Schülerinnen und Schüler in der Region Heil-
bronn. Die Regeln des Wettbewerbs sind einfach: Mindestens 
90 Prozent der Schüler einer Klasse entscheiden sich dafür, am 
Wettbewerb teilzunehmen und ein halbes Jahr lang nicht zu rau-
chen. Alle Schulklassen, denen dies gelingt, nehmen an einer 
Verlosung teil, bei der es Gutscheine und Sachpreise zu gewin-
nen gibt. Außerdem werden kreative Aktionen rund um das The-
ma Nichtrauchen belohnt. Wenn jedoch mehr als zehn Prozent in 
einer Klasse rauchen, scheidet die Klasse aus dem Wettbewerb 
aus. In diesem Jahr haben sich insgesamt 40 Schulklassen aus 
dem Stadt- und Landkreis Heilbronn erfolgreich an dem Projekt 
beteiligt. Begleitet wird das Projekt von dem Suchtbeauftragten 
des Landkreises Heilbronn, Joel Hornberger und der Suchtbe-
auftragten der Stadt Heilbronn, Stefanie Bolg. Nähere Angebote 
zu den Hilfsangeboten der Suchtbeauftragten der Stadt Heil-
bronn sind unter www.heilbronn.de/suchthilfe verfügbar. 
Nähere Informationen zu Hilfsangeboten des Landkreises Heil-
bronn sind unter www.landkreis-heilbronn.de/koordinierungsstel-
le-fuer-suchtfragen abrufbar.

Physik-Talente geehrt

Für besondere Leistungen im Fach Physik vergab Oberbürger-
meister Harry Mergel gestern den Robert-Mayer-Jugendpreis.
Im Innenhof des Deutschhofes überreichte er vier Abiturienten 
die silberne Robert-Mayer-Medaille, eine Urkunde, einen Geld-
preis in Höhe von 150 Euro und einen Buchpreis. Zwei Preisträ-
gerinnen waren verhindert.
„Ich wünsche mir, dass diese Auszeichnung Sie darin bestärkt, 
Ihrer Begabung und Ihrer Leidenschaft für die Naturwissenschaf-
ten weiter zu folgen“, sagte Oberbürgermeister Harry Mergel zu 
den Preisträgern. Die regionale Wirtschaft brauche junge Talente 
und kluge Köpfe wie sie, die Region habe aber auch sehr viel zu 
bieten.
Die Preisträgerinnen und Preisträger sind:
• Oskar Crome, Theodor-Heuss-Gymnasium
• Emma Dannhorn, Justinus-Kerner-Gymnasium
• Hannah Dietrich, Robert-Mayer-Gymnasium
• Thomas Ganser, Wilhelm-Maybach-Schule
• Kaspar Riehl, Mönchseegymnasium
• Ivan Panov, Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium
Voraussetzung für den Preis ist ein Notendurchschnitt von min-
destens 13 Punkten im Leistungskurs Physik in allen vier Halb-
jahren der Oberstufe und im schriftlichen Abitur. Damit sollen 
hervorragende Noten belohnt und gleichzeitig die Schüler mo-
tiviert werden, ihrer naturwissenschaftlichen Neigung und Bega-
bung nachzugehen. Gestiftet wurde der erstmals 1965 verliehe-
ne Robert-Mayer-Jugendpreis vom Heilbronner Gemeinderat.

Oberbürgermeister Harry Mergel (M.) mit den Robert-Mayer-Ju-
gendpreisträgern (v. l.) Ivan Panov, Oscar Crome, Thomas Gan-
ser und Kaspar Riehl. Die Preisträgerinnen Emma Dannhorn 
und Hannah Dietrich waren verhindert.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 27.7.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 30.7.
10.30 Uhr  Kirche Hl. Kreuz, Festgottesdienst zum 25-jähri-

gen Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Pappe und 
zum Abschied von Herrn Pfarrer Pappe und Herrn 
Pfarrer Tharun, anschließend Mittagessen und Zeit 
der Begegnung im Gemeindehaus.

Leitender Pfarrer Siegbert Pappe
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Pfarrvikar Tharun Kumar Thirumala Reddy
Tel. 07131/7415420, Fax 07131/7415499
E-Mail: Trtharun@gmail.com
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.30 – 12.00 Uhr, Fr., 8.30 – 12.00 Uhr, Do. nach Vereinba-
rung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. – Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache.
Silberner Sonntag im Juli in Hl. Kreuz
Im Gottesdienst am 30. Juli in Hl. Kreuz werden wir wieder um 
das monatliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende.
Veränderte Gottesdienstzeit der Werktagsmesse am Diens-
tag in Hl. Kreuz – ab August
Ab August findet die Werktagsmesse am Dienstag immer um 
9.00 Uhr statt – auch in den Ferien.
Gottesdienstregelung in den Ferien, Dienstag und Samstag, 
Hl. Kreuz
In den Ferien werden die regelmäßigen Gottesdienste am Diens-
tag um 9.00 Uhr und auch am Samstag um 18.00 Uhr stattfinden.
Die Termine entnehmen Sie bitte der blauen Gottesdiensttabelle.
Bereits bestellte Intentionen können gerne entsprechend im 
Pfarramt verändert werden.

Vereine – Parteien – Verbände

Obst- und Gartenbauverein Frankenbach
Tagesausflug
Am Sonntag, 27. August findet unser Tagesausflug in die Pfalz 
statt. Anreise nach Mutterstadt zum Pfalzmarkt. Die Aufgaben 
und Funktionen des Markts werden uns bei einer Führung er-
klärt. Anschließend Weiterfahrt nach Oggersheim zum Mittages-
sen in Mayers Brauhaus. Am Nachmittag Weiterfahrt über den 
Rhein nach Birkenau zu Orchideen-Netzer und Café Orchidee. 
Rückfahrt ca. 17.00 Uhr.
Änderungen vorbehalten. Abfahrt ist um 7.50 Uhr Haltestelle 
Rathaus (Altersheim) und um 8.00 Uhr Maihalde (rechte Seite 
Richtung Kirchhausen). Fahrpreis inkl. Führung für Mitglieder 25 
€, Nichtmitglieder 30 €. Gäste sind herzlich willkommen. Anmel-
dung bis 17. August unter der Tel. 484650 oder 485153.
Herbert Phillipp

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle des SV Heilbronn am Leinbach 1891
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, freitags 15.30 - 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Abteilung Turnen und Gymnastik
Unser Sommerferienprogramm beginnt
In den Sommerferien bieten wir wieder verschiedene Möglichkei-
ten zum Mitmachen an.
Montag – Qigong beim Vereinsheim im Ried
31.7. 17.15 – 18.15 Uhr Sonnen-Qigong, Wasser-Qigong 
  7.8. 17.15 – 18.15 Uhr Dehnen/Mobilisieren 
14.8. 17.15 – 18.15 Uhr Herz-Qigong
21.8. 18.00 – 19.30 Uhr Shibashi 2 
28.8. 18.00 – 19.30 Uhr Faszien-Qigong 
  4.9. 18.00 – 19.30 Uhr 15-teilige Daoyin-Übung 
Freitag – Treffpunkt Parkplatz Vereinsheim im Ried
  4.8. 15.00 – 16.00 Uhr Faszientraining und Mobilisation
11.8. 15.00 – 16.00 Uhr Training mit Brasils
18.8. 15.00 – 16.00 Uhr Training mit dem großen Redondoball
Donnerstag
24.8. 19.15 – 20.15 Uhr Faszientraining und Mobilisation
31.8. 19.15 – 20.15 Uhr Training mit dem großen Redondoball
Gebühren für 60-Minuten-Einheiten: 
Mitglieder 4 €/Nichtmitglieder 7 €
Gebühren für 90-Minuten-Einheiten: 
Mitglieder 6 €/Nichtmitglieder 10 €
Die Gebühren gelten bei einer Mindestteilnehmerzahl von 6 
Personen. 
Bei weniger Teilnehmern ist eine Aufzahlung notwendig. 
Gebühren sind am jeweiligen Tag direkt bei der Übungslei-
terin zu bezahlen.
Für diese Angebote ist eine Anmeldung an 
turnen@svhn1891.de erforderlich – spätestens 3 Tage vor 
dem jeweiligen Termin.
Osteopathie-Training mit Sabine Klettner im Sportheim Neckar-
gartach bzw draußen: das viszerale , das parietale und das cra-
niosacrale Übungsprogramm der Osteopathie. 
Immer freitags, 8 Termine ab 14.7.2023 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
(Nichtmitglieder zahlen 64 € für alle Termine).
Fit und Fun mit Sabine Klettner im Sportheim Neckargartach 
bzw draußen immer freitags von 19.10 bis 20.10 Uhr.

Allgemeines

Preis der WirtschaftsSenioren Heilbronn 2023
Jungen Menschen eine erfolgreiche Zukunft ermöglichen
Seit zwölf Jahren engagieren sich die WirtschaftsSenioren Heil-
bronn e.V., indem sie Kindern und Jugendlichen in schwierigen 
Situationen in der Region Heilbronn durch Spenden und prakti-
sche Hilfestellung zur Seite stehen.
Wir, die WirtschaftsSenioren Heilbronn, stellen unser gesammel-
tes Wissen regionalen Betrieben, Unternehmen und Geschäften 
in allen Wirtschafts- und Unternehmensphasen zur Verfügung. 
Unsere Mitglieder geben in Beratungsprojekten ihre langjährige 
Managementerfahrung und umfangreiches Know-how an inter-
essierte Unternehmer weiter. 
Die Betriebe profitieren durch Wissenstransfer, persönlichen 
Austausch und günstige Konditionen, während unser Verein mit 
den Erlösen gemeinnützige und soziale Aktivitäten fördert.
Wir leben in einer wirtschaftlich und wissenschaftlich pulsieren-
den Region. 
Darüber dürfen wir aber jene Kinder und Jugendlichen nicht ver-
gessen, die bei aller angebotenen öffentlichen Hilfe an diesen 
Entwicklungen nur bedingt teilnehmen können. 
Deshalb möchten wir gezielt Organisationen unterstützen, die 
hier Besonderes leisten, damit möglichst alle Kinder und Jugend-
lichen ihr Leben langfristig eigenverantwortlich und zukunftsori-
entiert gestalten können.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Die Bewerbung
Wenn Sie eine gemeinnützige Organisation oder Einrichtung in 
der Region Heilbronn sind und ein Projekt für Kinder- und Ju-
gendliche in schwieriger Situation planen, würden wir uns über 
ihre detaillierte Bewerbung freuen. Die Förderrichtlinien können 
Sie unter info@wisen-hn.de anfordern. Einsendeschluss ist der 
12. August 2023.
Der Preis
Der Preis der WirtschaftsSenioren Heilbronn 2023 ist mit 20.000 
€ dotiert. Der Betrag kann an einen oder mehrere Preisträger 
vergeben werden. Die Preisvergabe findet im Rahmen einer Fei-
er im Oktober statt.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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INFORMATIONEN 

Aus dem Verlag
Frühmorgens im Sommer
Die Luft ist frisch
Der Tag ist jung
Der Tag kommt erst
in Schwung
Die Fenster
mach ich auf
ganz weit
fühl mich
für den Tag bereit
hör dem Zwitschervogel zu
ringsherum
noch Morgenruh
Brigitte Thiessen

Kirsch-Gazpacho mit Paprika und Gurke
Caroline Autenrieth macht Gazpacho, einen spanischen Som-
merklassiker. Neben Paprika, Gurke und Knoblauch tummeln 
sich auch Kirschen in der delikaten kalten Sommersuppe.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 305, KJ: 1260, E: 4 g, F: 21 g, KH: 24 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
Für den Gazpacho:
• 250 g Kirschen
• 0,5 Salatgurke
• 0,5 Paprika, gelb
• 8 Tomaten, vollreif
• 1 Schalotte, klein
• 0,5 Knoblauchzehe
• 6 EL Olivenöl

• 3 EL Balsamessig, hell
• einige Eiswürfel, etwa eine Handvoll
• etwas Salz
Für die Croûtons:
• 2 Scheiben Toastbrot
• 2 Knoblauchzehen
• 2 EL Olivenöl
• etwas Salz
Außerdem:
• etwas Olivenöl, zum Servieren
Zubereitung
1. Für den Gazpacho die Kirschen abbrausen, entstielen und 

entsteinen. Ein paar Kirschen in Spalten schneiden und bei-
seitelegen.

2. Die Paprika entkernen. Die Hälfte von Paprika und Gurke fein 
würfeln („Brunoise“), zu den Kirschenspalten geben. Restliche 
Paprika und Gurke grob schneiden, kaltstellen und später als 
Suppeneinlage verwenden.

3. Tomaten ohne den Stielansatz vierteln. Schalotte und Knob-
lauch schälen und grob schneiden.

4. Tomaten, Paprika, Gurke, Schalotte und Knoblauch, Olivenöl, 
Balsamessig und etwas Salz in einen Standmixer geben. Eis-
würfel zugeben und sehr fein mixen.

5. Suppe durch ein feines Sieb passieren, abschmecken und 
in eine Glasflasche füllen. Für mindestens 2 Stunden in den 
Kühlschrank stellen.

6. Inzwischen für die Croûtons das Toastbrot fein würfeln.
7. Knoblauch ungeschält mit der breiten Seite eines großen 

Messers andrücken.
8. Olivenöl und Knoblauch in einer großen Pfanne mittelstark 

erhitzen. Brotwürfel zugeben und rundum goldbraun braten.
9. Croûtons auf Küchenpapier entfetten und salzen.
10. Gazpacho mit Gemüsewürfelchen, Knoblauchcroûtons und 

ein paar Tropfen Olivenöl servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


